
„Der Krieg ist der
Vater aller Dinge“

Aufführung des theater-
ästhetischen Forschungs-
labors    GeWi-Profil 10. Klasse

Anlass hierfür ist das Gedenken an das Ende 
des Ersten Weltkriegs vor 100 Jahren. Im Fokus 
stehen dabei die Ereignisse, Wahrnehmungen 
sowie die gesellschaftliche Aufarbeitung und 

Reflexion des Krieges.
Mit dabei sein werden Auszüge aus der „Kantate 

des Friedens“, die am 18.05. in Souvigny 
(Frankreich) uraufgeführt wurde.

Wann?: am 18.06.2018 um 19:00 Uhr
Wo?: im Militär-Historischen Museum

Eintritt frei!


